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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Bevölkerung und Arbeit

Löhne

Der Bundesrat veröffentlichte Anfang April 2022 den Bericht zur Erfüllung des
Postulats der FK-NR, das den Bundesrat beauftragt hatte, die Entkoppelung der
Lohnentwicklung von der Leistungsbeurteilung in der Bundesverwaltung zu prüfen.
Der Bericht zeigte auf, dass das aktuelle Beurteilungsmodell der Bundesverwaltung
verschiedene Stufen aufweist, die mit prozentualen Lohnentwicklungsbandbreiten
sowie Leistungs- und Spontanprämien verknüpft sind. Diese geben den Vorgesetzten
einen gewissen Spielraum bei der Vergütung der Leistungen der Mitarbeitenden. Um die
Forderungen des Postulats umzusetzen, wurde ein Projektteam bestehend aus
departementalen HR-Verantwortlichen sowie aus Professor Gery Bruederlin von der
Fachhochschule Nordwestschweiz gebildet. Das Projektteam analysierte die Vor- und
Nachteile des aktuellen Systems und verglich das Leistungsbeurteilungssystem des
Bundes mit denjenigen zweier Referenzunternehmen, welche die Leistungsbeurteilung
und die Lohnentwicklung bereits entkoppelt haben und mit der Bundesverwaltung
vergleichbar sind – die Post und das Inselspital in Bern. Die Analyse kam zum Schluss,
dass «die Entkoppelung der Leistungs- und Verhaltensbeurteilung von der
Lohnentwicklung für die Bundesverwaltung nicht empfehlenswert» ist. Zudem
entspreche das aktuelle System der Bundesverwaltung mit einem Fixlohnsystem,
passender Anfangslohnfestsetzung und leistungsbezogener Lohnentwicklung dem
richtigen Ansatz für die öffentliche Verwaltung. Nichtsdestotrotz liesse sich das System
durch verschiedene Massnahmen verbessern, wie etwa durch eine Auflösung des
Ortszuschlages und durch eine Erhöhung der maximalen Lohnklasse, durch häufigere
Feedbackgespräche oder durch eine Objektivierung der Lohnentscheide durch
Lohnkurven. 1

POSTULAT
DATUM: 07.04.2022
GIADA GIANOLA

1) Bericht BR vom 6.4.22
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